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Das Deutschlandticket kommt –  
auch im Unstrut-Hainich-Kreis 

 
Bund und Länder haben sich im Rahmen des milliardenschweren Entlastungspakets 
in der Energiekrise darauf geeinigt, 2023 ein Deutschlandticket für 49 Euro im Monat 
einzuführen, der Bundestag hat einen entsprechenden Finanzierungsplan 
beschlossen. Mit dem Ticket soll der öffentliche Personennahverkehr vor allem für 
Pendler attraktiver werden.  
 
Auch im Unstrut-Hainich-Kreis wird das Deutschlandticket seine Anwendung finden. 
Gemeinsam mit den im Unstrut-Hainich-Kreis wirkenden Verkehrsunternehmen, 
Regionalbus-Gesellschaft Unstrut-Hainich- und Kyffhäuserkreis mbH, Stadtbus-
Gesellschaft Mühlhausen und Sondershausen mbH, Salza-Tours König OHG, 
Omnibusbetrieb Weingart und Reise-Schieck beantworten wir Ihnen hier die 
wichtigsten Fragen rund um das 49 € Ticket: 

Wann kommt das 49-Euro-Ticket? 

Das 49-Euro-Ticket wird zum 1. Mai 2023 eingeführt und die deutschlandweit gültige 
Monatskarte wird ab dem 3. April verkauft.  

Wie kommt man an das 49-Euro-Ticket? 

Grundsätzlich gibt es das Deutschlandticket nur digital in einem monatlich kündbaren 
Abonnement. Die Verkehrsunternehmen im Unstrut-Hainich-Kreis haben auch in 
kürzester Zeit Möglichkeiten für ihre Fahrgäste geschaffen, das Deutschlandticket 
unkompliziert zu erwerben.  

Der Link zum Abo-Portal ist über die Homepage des jeweiligen Verkehrsunternehmens 
erreichbar. Im Abo-Portal kann das Deutschlandticket erworben werden. Der Link ist 
über einen PC, Tablet oder einem Smartphone erreichbar. 

IN der nächsten Ausbaustufe werden die Verkehrsunternehmen das Deutschlandticket 
dem Fahrgast über eine eigene App bzw. Chipkarten zur Verfügung stellen Diese Stufe 
soll bis Ende 2023 abgeschlossen sein. 

Die Regionalbus-Gesellschaft Unstrut-Hainich- und Kyffhäuserkreis mbH bietet den 
Fahrgästen, die über keinen Online-Zugang verfügen, zusätzlich die Möglichkeit an, 
am ZOB Mühlhausen und >Sondershausen sowie in den Betriebshöfen das Abo 
abzuschließen. Die Fahrgäste bekommen bis zur Ausreichung der Chipkarten jeden 
Monat ihr Ticket per Post in Papierform zugeschickt. 

Es ist nicht direkt in den Bussen erhältlich. 

Die Tickets sind jeweils einen Monat, vom ersten bis zum letzten Tag des Monats, 
gültig und werden automatisch verlängert, wenn nicht rechtzeitig gekündigt wird. 

https://www.ndr.de/nachrichten/info/Einigung-bei-Strom-und-Gaspreisbremse-49-Euro-Ticket-kommt,energie512.html
https://www.ndr.de/ratgeber/verbraucher/49-Euro-Ticket-Ab-wann-kommt-es-und-wo-gilt-es,deutschlandticket104.html
https://www.ndr.de/ratgeber/verbraucher/49-Euro-Ticket-Ab-wann-kommt-es-und-wo-gilt-es,deutschlandticket104.html


Gilt das Ticket deutschlandweit im Nah- oder Regionalverkehr? 

Ja, das 49-Euro-Ticket gilt deutschlandweit für Busse und Bahnen im Nah- und 
Regionalverkehr. Nicht eingeschlossen sind Fernverkehrs-Züge wie ICE, IC oder EC. 

Dürfen weitere Personen oder Fahrräder kostenlos mitgenommen werden? 

Mit dem 49-Euro-Ticket dürfen grundsätzlich keine anderen Personen mitgenommen 

werden - nur Kinder unter sechs Jahren fahren kostenlos mit. Das Ticket ist 

personengebunden und in Kombination mit einem behördlichen Ausweisdokument 

gültig. 

Bei der Mitnahme von Fahrrädern und Hunden gelten die Tarifbestimmungen der 

ansässigen Verkehrsunternehmen.  

 

Wie kann das Ticket gekündigt werden? 

Das Deutschlandticket kann zum 10. eines Monats, jeweils zum Monatsende 

gekündigt werden. 

 

Wie wird das Deutschlandticket im Schülerverkehr im Unstrut-Hainich-Kreis 

eingesetzt? 

Das Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis hat zusammen mit den 5 

Verkehrsunternehmen beschlossen, dass das Deutschlandticket für den reinen 

Schülerverkehr keine Anwendung findet. Das heißt, bis zum Schuljahresende fahren 

die Schulkinder weiterhin mit ihren vom Verkehrsunternehmen herausgegebenen 

Fahrausweisen. Wir haben uns aufgrund der unklaren finanziellen Lage zu diesem 

Schritt entschieden. 

Diejenigen Schüler*innen, die bisher eine individuelle Abrechnung mit dem FD 

Straßenverkehr durchführen (sogenannte Selbstzahler), sollten, wenn ihre 

Monatskarte teurer ist als 49 €, nun auch das Deutschlandticket nutzen, da nur dieser 

Betrag vom Landratsamt erstattet werden kann. Das bedeutet für die Monate Mai und 

Juni ein Abonnement einzugehen, dass am 10.06.2023 wieder gekündigt werden 

müsste, wenn es nicht privat weiter genutzt werden soll. Für den Monat Juli ist für die 

eine Woche vor den Sommerferien eine Wochenkarte abrechenbar. Die Monatstickets 

werden vorerst als Papierticket mit einem QR-Code herausgegeben. 

Das Deutschlandticket ist personenbezogen und damit nur mit einem behördlichen 

Ausweisdokument gültig. Wir haben uns dazu entschlossen für diesen individuellen 

Schülerverkehr Schülerausweise im Zusammenhang mit den Tickets anzuerkennen. 

Schülerausweise werden in den jeweiligen Schulen der Kinder ausgestellt. Außerhalb 

des Unstrut-Hainich-Kreises wird aber ein behördliches Ausweisdokument benötigt.  

https://www.ndr.de/ratgeber/verbraucher/49-Euro-Ticket-Ab-wann-kommt-es-und-wo-gilt-es,deutschlandticket104.html
https://www.ndr.de/ratgeber/verbraucher/49-Euro-Ticket-Ab-wann-kommt-es-und-wo-gilt-es,deutschlandticket104.html

